für das Großherzogthum Pofen, 


Antelligenz⸗Gomtoir im Wosthause. 


36. Donnerſtag, den 11. Februar 1841. 


Angekommene Fremde vom 9. Februar. 5 
Herr Rendant Schickenberg aus Rogaſen, Hr. Gutsb. Reimann aus Mni⸗ 
Cowo, l. im Hotel de Pologte; Hr, Gutsb. Wilke aus Eiesle, Hr. Paͤchter v. 
Rekowski aus Budoſzewo, Hr. Brennereis Paͤchter Apel; aus Nliepruſzewo, l. im 
Hötel’de Dresde ; Hr. Oekonom Koſtanieckt aus Wreſchen, Hr. Gutsb. Zielonacki 
aus Goniezki, l. in den drei Sternen; die Herren Gutsb. Graf v. Skorzewoki aus 

Luboſtron und v. Czarneckl aus Smogulsc, Frau Gutsb. v. Miſzewska und Fraͤulein 
v. Smitkowska aus Life, l. in der gold. Gaus; die Herren Gutsb. v. Skorzewski a 
aus Nekla und die Gebr. v. Skarzenski aus Splawie, l. im Hötel de Vienne; 
die Hrn. Kaufl. Burchard gus Friedland und Sax aus Liſſa, l. im Eichkranz; die 
Hrn. Gutsb. v. Grabowski aus Wzbonſzyn, Semrau aus Kunowo und v. Boja⸗ 
nowski aus Oezkow, l. in der großen Eiche; Hr. Probſt Staniſzewski aus pleſchen, 
Hr. Provlantmeiſter Hetke aus Glogau, Hr, Wirthſch.⸗Inſp. Reetz aus Swierezyn, 
Hr. Baͤckermeiſter Wackermann aus Rogaſen, l. im Hötel de Berlin; die Herren 
roͤbſte Obſt aus Turski und Szubinski aus Goluchowo, Hr. Gutsb. v. Poniklerski 
aus Wisniewo, l. im Hötel de Hambourg; die Hrn, Kaufl Gumpert aus Bu⸗ 

dzin, Silber aus Wollſtein und Pincus aus Grünberg, Hr. Handelsmann Valckert 
aus Schoͤnberg, l. im Eſchborn; Hr. Probſt Kulezewiez aus Stupla, dle Herren 
Gutsb. v. Zöltowski aus Kaſinowo, v. Drwaskl aus Czarno⸗Piatkowo u. v. Milgsk ! 
aus Karne, l. im Hotel de Saxe. J) ͤ 8 


1) SEdikral⸗Eitation. ueber den AJaßoꝛei edyhralny. Nad pozo- 
Nachlaß der am 1. Oktober 1838 zu Staloscig zmerley w Runowie na dn. 
Runowo verſtorbenen Franciska geb! von 17. Pezdzierhika 1838. roku Pranci- 
Waſierska, verwittweten Gutsbeſitzerin szki z Wesierskich oWdowialey Kos 


mini IL 


3 


von Kotptowska, zu 5 das im 


Wagrowiecer Kreise belegen. adeliche Gut 


Runowo gehört, iſt am 245 Juli d. J 8 
der erbſchaftliche giquidationd- Prozeß er⸗ 


offnet worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller Ans 
for üche au die Maſſe ſteht auf 8 
0 den 6. April 1841 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Hantelmann, in unſerm Juſtruktions⸗ 
Zimmer an.“ 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit feinem Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, waß nach Vefric 


digung der ſich meldenden Glaͤubiger von 


der Maſſe etwa noch übrig bleiben moͤchte, 
bro werden, 
Die dem Aufenthalte nach unbekannte 


. Gläubigerin der Gemeinſchuldnerin, nam: 


1 N } 
die Reine b. Kerptowska, geb. v. 
Dybyslawska, deren, N und Erb⸗ 
nehmer, 


werden unter gleicher aan: zu dem 


anftehenden Termine hiermit vorgeladen. 

Zugleich werden die auswärtigen Glaͤu⸗ 
iger mit Hinweiſung auf die. Beſtimmung 
des §. 97 Titel 50 der, Allgemeinen Ge⸗ 
richtsordnung hierdurch aufgefordert, zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien, 
von denen ihnen die Herren Schultz I. 
amp I., Gel und Vogel, vorgeſchlagen 
werden, einen Stellvertreter zu wählen . 
und mit Vollmacht zu verſehen. Im 


eis do_ktärey nale2y wies 
szlachecka Runowo w Pöwiecie Wa- 
growieckim poloZona, Oo: Wworzony. 20 
stal na dniu 24, Lipca x. b. process 
sukcessyino ‚likwidacyiny, 

Termin do podania wszelkich pre- 
tensyi do massy wyZuaczony iest na 
dzien 6ty Kwietnia r. 1841 
zrana o godzinie iotey przed Dele- 
gowanym Ur. Hautelmatem Asses- 
‚sorem$adu glownego Wiabie naszey 
instrukcyiney. ER 

‚Niezglaszaigcy sig w tym terminie, 
uznany bedzie za utracaiacego wszel-, 
kich swych praw pierwszenstwa, i 2 
„pretensyami_swemi li do tego pre- 
kazany zostanie, co ho zaspokoieniü 
aglaszaigcych sie e cieli 2 ET 


pozostanie. > ee ee 


2 pobytu niewiadoma ieee 
dluaniczki, mianowieie: 
Regina 2 Dybyslawskich. Wort 
towska, terez sukcessorowie i 
spadkobiercy töyze, BB 
vapoaywoig sig na en eee tere 
min pod rownem zagrozeniem, 8 
Zarazem waywoeig sie ninieyszem 
wierzyciele zamieyscowi, aby stoso- 
wnie do ustawy §. 97. Tyt. 50, Or- 
dynscyi powszechney sa3dowey de 
dopilnowania swych praw z liczby 
tuteyszych ‚Kommissärzy,. sprawiedli- 
wosch, z ktory ch im sig. UUr. Schultz 
I. i II., Goltz i Vogel przedstawiaig, 
peinomoenika sobie obrali, i opa- 


. 


Unterlaſſungsfalle haben dieſelben zu ge⸗ 
daß ſie bei vorkommenden 


waͤrtigen 
Berathungen und abzufaſſenden Beſchlüſ⸗ 
ſen der übrigen Gläubiger nicht weiter 
werden zugezogen, vielmehr von ihnen 
angenommen werden wird, daß ſie ſich 
den Beſchluͤſſen der übrigen Glaͤubiger 
und den Verfuͤgungen des Gerichts ib 
lich unterwerfen. ; 
Bromberg, den 24. Ottober 1840. 
Kdoͤnigl. Ober⸗Landesgericht. 


2) Mothwendiger Verkauf. 
Oberlandesgericht zu Bromberg. 


Das in der vormaligen Woywodſchaft 
Gneſen und deren Gneſenſchen Diſtrikt, 


jetzt im Kreiſe Wagrowiec belegene, ge⸗ 


richtlich auf 38,540 Rthlr. 23 fgr. 11 
pf. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Zarczyn, 
wozu das Dorf Nadborowo und das Vor⸗ 
werk Nadbordwko als Nebenguͤter gehds 
ren, fol am 24. Marz 6841 Vor: 
mittags um 11 Uhr an ordentlicher Se 
kichtsſtele ſubhaſtirt werden. 


Tage, Sppsthetenfärin und Koufbe⸗ 


dingungen können in der Regiſtratur ein. a 


geſehen werden. 
Bromberg, den 18. Auguſt 1840. 


ö Kbdiktal⸗ Citation. 

Dile unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
; nehmer der im Jahre 1807 oder 1808 
in Groß: Kapuſzeis ko verſtorbenen Jacob 
und Eliſabeth geb. Roß, Roſenkeſchen 
Eheleute werden neu aufgefordert, 
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trzyli go pelnomoenietweni; wer 
eee tego spodziewaé sie 
ogg, ze do obrad drugich wierzy- 
cieli przywolani mie bens "owszem ° 
przyigtem'zostanie, Ze sie leeyzyom 
ich i rozrzgdzeniom Sadu iedynie 
poddaig. 5 


Bydgoszcz, d. 24. Pazdz, 1840, 


Kröll. Gtöwny SadZiemianski. 


SprzedaZ: foniecna. 
Glowny 834d Ziemianski ; 
w Bydgoszozy. 

NMeigtnosé Zarezyn w./dawniey- 
szem Woiewodztwie i "Obwodaie 
Gnieznienskim, a teraz w powiecie 
W agrowieckim poloZona, do, ktörey 
wies Nadborowo i folwark. Nadbo- 
rowko naleza, Otaxcwana sgdownie 
na 38,50 Tal. 23 sgr. 11 fen, sprze- 
danz by& ma w teriminie na dzien 
2 4. Marca 1841 rana o godzinie 

ııtey w mie yscu naszych posiedzen 
sgdowych wyznaczonym. 

Taxa,:wykaz hypoteczny i warun- 
ki sprzeda2y pr2eyrzane byé moga w 
Registraturze naszey. 

ee, d. 18. Sierpuia 1840. 
; N edyitalny, Nie i 
mych sukcessorò w spadkobiereow Ja. 
kuba i Elzbiety malZonkow Rosenke, 


'ktörzy w wielkim/Kapuszeisku w roku 
1807 lub 1808 umarli, waywainy 


ninieyszem, aby sig celem swéy le- 


_ in 


ſich Behufs ihrer Legitimation bei dem 
unterzeichneten Gerichte zu melden und 
zwar fpäteflend in dem auf den 20ſten 
Auguſt 1841 angeſetzten Termine, wis 
drigen Falls dieſelben praͤeludirt und der 
Nachlaß dem Koͤnigl. Fiscus zugeſprochen 
werden wird. 

Bromberg, den 17. September 1840. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


4) Proklama. 
1831 iſt die Marianna Ruſiecko, Wittwe 
des Caſimir Ruſtecki, welche früher an⸗ 
geblich an den Koch Woyeſech Kadetyki 
in Rusko berehelicht geweſen, zu Kobylin 
ohne letztwillige Verordnung geſtorben, 
und es find deren etwanige Erben unhe⸗ 
kannt geblieben. Es werden daher auf 
den Antrag des Nachlaß⸗Kurators, Ju⸗ 
ſtiz⸗Kommiſſarius Nowacki, alle diejeni⸗ 
gen, welche an dieſen Nachlaß einen be⸗ 
gruͤndeten Anſpruch zu haben vermeinen, 
hierdurch aufgefordert, ſolchen binnen 9 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem, auf 
den 2. September 1841 in unſe⸗ 
rem Gerichtslokale vor dem Deputirten 
Herrn Land⸗ und Skadtgerichtsrath Mar⸗ 
ſchuer angeſetzten Termine, anzumelden 
und nachzuweiſen, widrigenfalls der Nach⸗ 
laß der Marianna verwittweten Ruſtecka, 
unter Praͤkluſion der etwa vorhandenen 
Erben, als herrenloſes Gut betrachtet 
und dem Königl. 1 asfprocden 


werden wird. 
Der erſt nach der prökloſton ich etwa 


meldende Erbe wird alsdann alle Hand 
en Diſpoſitionen Sie! aui 


Am 18. Februar 


gitymaeyi do tuteyszego 8g du, a nay- 


pözniéy wterminie na dajen 20. 


Slerppia 1841 Wyznaczonym agi. 


sli, gdy2 hiezglaszaigey bedg pres 


kludowani, a pozostatost Krölewskie- 
mu fiskusowi przysgdzona zostanie, 


S Bydgoszcz, do, 11. Wrecs. 1840. 


Krol, Sad Ziemsko-mieyski, 
‚Odezwa jawna; Maryanna Ruüsies 
cka wdowa po Kazmierzu Rusieckim, 
ktora dawniéy podobng byla malzon- 


ka Woyciecha Kadetyki kucharza w 


Rusku, umarla w Kobylinie dnia 18. 
Lutego; 1831 roku testamehtu nie- 
Pozostawiws2y, a dotgd niewiadomo 
8 iy byt sukcessorem. 

Na wniosek przeto Ur. Nowackie- 
go Kommissarza Sprawie dliwosei iako 
karatora nadposostaloscig ustanowio«s 
nego wezyscy ci, ktörzy' do pozosta= 
lose prawo Uzasadnione'tmie& mnie 
mig, ninieyszein iy waig sig, aby 
2 takowemi w przsgiggü 9 miesié cy. 
naypoZniey zas wterminie na dzien 
2. Wrzesnia 1841 W mieyscu 
zwyklych. posiedzen naszyeh przed 
Ur, Sadzig Marschner wyznaczonym, 
zglosihi sie i niego'sie wykazali, w 
1 bow iem 2 8 
bee he tych, ktörzyby 
165 bon sukcessötami uwazang‘ bg: 
dzie za recz paua memeigta, ana: 
stepnie rade, breysgäzong zosta· 
nie, Sukcessor wiec po’ terminie - 


— m = 


erkennen und zu ubernehmen ſchuldig, 
von demſelben weder Rechnungslegung 


noch Erſatz der erhobenen Nutzungen zu 


fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich 
mit dem, was dann noch von dem Nach⸗ 
laſſe ee zu b verbunden 
ſeyn. N 


Krotoſchin, d. 30. Septeinber 1840. 
Königl. Laud⸗ und e 
Nothwendiger Verkauf. 


Land⸗ und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 


5) 


Das den Viebigſchen Erben gehörige, 


von den Erben des Medizinal⸗Rath Dr. 


Gumpert beſeſſene, in der hieſigen Feld⸗ 


mark fogenannfe Zwei⸗Hufen⸗Grundſtück, 


abgeſchaͤtzt auf 4295 Rthlr. 16 ſgr. 8 pf. 


zufolge der, nebſt Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
to April 1841 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. 


17 
8.54 


Alle unbekannten Real⸗Praͤlendenten 


werden aufgeboten, ſich bei‘ Vermeidung 


der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in er Ter⸗ 
CR au melden. 


00 r Ueber das 
Vermdͤgen der Ehefrau des Kaufmann 
Etienne Gbengaz Caroline geb. Ban 


— 


1 zglasza6. by sig ‚mogacy, 
zniewolony bedeie czyny i 102P0- 
regdzenia rzadu za wazne uzna& i i na 
siebie prayigé, röwnieZ pozbawi sie 
prawa od rzadu domagaé sie rachun- 
ku lub wynadgrodzenia zysköw przez 
niego ciagnionych, owszem obowig · 
zany, tem tylko kontento was sie, co 
w.tenczas ieszeze 2 Bosen zbe- 
dzie. 
Krotoszyn, 5 305 35 1840. 
KI. Sad Ziemsko: ;inieyski 


— 


Hrredas konieczna, 


8A d Ziems ko- mieys k i 


W Mie dzyrzeczu. 

Grunt dwuhubny zwany, sukces- 
sorom po sp. Viebig nalezgcy, w po- 
sessyi sukcessoröw po zmarlym Kon- 
syliarzu wydzialu medyeynalnego Dr. 
Gumpert bedacy, w territorium tu- 
teyszem poloZony, oszacowany na 
4295 Tal. 16 spr. 8 fen. wedle taxy, 
mogacéy byè przeyrzaney Wraz z war 
runkami w Registraturze, ma byé dn, 
1. Kwietnia 1841. przed polus 
dniem o godzinie Jıtey- w mieyscu 
zwyklein posiedzen. sgdow ch sprze- 
dany. ö 
Wszyscy niewiadomi ee deR i 
realni 'wzywaig sie, abeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pot nis y w terminie N > 


en ‚edyhtalny, Nad maigt- 
klem zameZney Karolipy z Fenskich, 
za kupcem Etienne Gruebnau, teraz 


7 


jetzt in Lipno, fi von uns am 17. Sep⸗ 


tember 1839 der Conkurs⸗ Prozeß eroͤff⸗ 
net worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Anſpruͤche an die Conkursmaſſe 
ſteht am 1. März 1841 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Leſer 
im Partheienzimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, mird mit ſeinen Anfprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deßhalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 

Stillſchweigen auferlegt werden. 

Inowraclaw, am 23. Oktober 1840. 


RR Land⸗ und Stadtgericht. u 


79 Bekanntmachung. Der Tho⸗ 
mas Czerniak aus Mnichowo und die 
Maryanna geborne Dziel, zuerſt verwitt⸗ 

wet geweſene Krolewezyk, jetzt verwitt⸗ 


wete Przybyslawska zu Wozuik, haben 


vermoͤge gerichtlichen Ehekontrakts vom 
19. d. Mis, in ihrer zukünftigen Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter unter Beibehal⸗ 
tung der Gemeinſchaft des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. DER 

Gneſen, den 22. Januar 1844. 
Koͤnigl. e u, Stadt: Gericht. 


8) Beranek Der Mühlen, 
gutsbeſitzer Manski zu Malzmüuͤhle beab⸗ 
ſichtigt auf ſeiner zur linken Seite der 
von hier nach Chodzieſen fuͤhrenden Stra⸗ 
ße belegenen Wieſe eine . 
mit zwei Gängen zu erbauen, und hat 
bierzu die Poltzelllche W na 
geſucht. 
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W Lipnie, od nas dnia 17. Wrzesnis 


1839 r. otworzono process konkur- 


sowy, Termin do podania wszyst- 
kich pretensyi do massy konkurso- 
wey wyznaczony iest na dzien k. 
Marea 1841 0 godzinie 1otey, przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu pred Panem Assessorem Leser. 
Kto sie w terminie tym nie 2glosi, 
zostanie 2 pretensyg sog do massy 
wylaczony i wieezne mu tey mie- 
rze milczenie przeciwko drügim wie- 
rzycielom nakazaneım zostänie, 
Inowraclaw, d. 23. Pazdz, 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 
Obwieszezenie. Tomasz Czerniak 
2 Mnichowa i Maryanna 2 Dzielew. 
byla owdowiala Krolewezyk, teraz 
o dowiala Przybystawska w Wozni⸗ 
kach, ukladem sadowym przedslu- 
bnym z dpia 19 0 b. m. wylgezyli 
wspölnosé maigtku w pryszlem swenm 


malzenstwie, przy e a 


nosci dorobku. 


Gniezno, dnia 22. Stycznia 1847. 
4＋ * 2 1 


Krol. 82d Ziems ko mieyski. 


Obwieszezenie. Wilasciciel miyna 
Manski 2 Malzmähle, zamierza na 
swoiey po lewey stronie ztad do Cho- 


dzieza idacey drodze le2geey lace 


wiatrak o dwöch gankach wystawié, 
dopraszaige sig: na to konsensu Bo 
Bern 2 


Ar = 


a - 284 


Auf Grund der Beſtimmung des All⸗ 
gemeinen Landrechts Theil II. Tit. XV. 


$. 229. seg. und der Bekanntmachung im 


Bromberger Amtsblatt pro 1837. Seite 
274. werden alle diejenigen, welche ſich 
dazu berechtigt glauben, hierdurch aufge⸗ 
fordert, ihre Einſprüche gegen diefe An⸗ 
lage binnen 8 Wochen praͤkluſiviſcher 
Friſt bei dem unterzeichneten Landraths⸗ 
Amte anzubringen, 


Nach Verlauf dieſer Zeit wird kein 
Widerſpruch angenommen, ſondern even⸗ 
tualiter der Konſens zu der gedachten Anz 
lage ertheilt werden. f 


Czarnikau, den 27. Januar 1841. 


gandrath. 


> — 
Besen 


Königlicher 


90) Publicandum. Im Auftrage 
des hieſigen Königlichen Land- und Stadt⸗ 
Gerichts, werde ich am 10. März d. 
J. Vormittags 9 Uhr in dem hierſelbſt 
i der Schulgaſſe sub No. 462 belegenen 
Hauſe, die zur Gabriel Piekſchen Concurs⸗ 

Maſſe gehoͤrigen Mobilien, beſtehend in 
eigenem Silbergeſchirr, Kupfer, Zinn, 
Leinenzeug, Hausgeräͤthe, Meubles, Klei⸗ 
dern, Wagen nebſt Geſchirr, verſchiedenen 
Eifenwaaren, einer kleinen Parthie Wolle, 
groben Tüchern, circa 20 Scheffel Raps, 
40 Scheffel Rips, 8 Scheffel Hirſe, 17 


Stück runde Schleifſteine und 40 Stück 


Saͤcken, dffentlich gegen gleich baare Zah: 


W mysl rozporagdzenia prawa po- 
wszechnego krajowego.Cze$ci II. Tyt. 
XV. $. 229. i nastepnych, jako te? 
obwieszezenia w Dzienniku Bydgo- 
skim z roku 1837. na stronicy 274. 
obigtego, ..wzywa sig "ninieyszem 
wszystkich tych, ktörzyby mniemali 
ınie6 prawo do uczynieniaoppozyceyi 
przeeiw maigcemu .nastapi& zaklado- 
wi, aby takow3 w przeciagu osmiu ty« 
godni podpisanemu-Urzedowi Radz- 
co-Ziemianskiemu podali, ile Ze po 
uplynieniu pomienionego .czasu na 
zaden wniosek uwasane nie bedzie, 
i owszem zadane zezwolenie do wy- 
stawienia wspomnionego wiatraka u- 


" dzielonem zostanie, 


Czarnkow, dn. 27. Stycznia 1841. 
Kroöl, ‚Radzca-Zie mianski. 


a 


Obwieszezenie. _ Z polecenia tu- 
teyszego Krol. Sydu Ziemsko- miey- 
skiego wdniu 10. Marca r. b. o 
godzinie gtey zrana w domu tu w 
mieyscu na ulicy Szkölnéy pod Nro, 


462 poloZonym, ruchomosci do mas 
sy konkursowey Gabryela Piek na- 


leZgce, a skladaigce sig 2 nieco sre= 
bra, miedzi, eyny, bielizny, sprze- 
tow domowych; mebli, sukien, wWo⸗ 
z0% wraz 2 szorami, niektörych to- 
ward w Zelazny ch, nieco weiny, gru⸗ 
bego sukna, okolo 20 wierteli rzepa- 
ku, 16 wierteli rzepiku, 8 wiertelk, 
prosa, 17 sztuk okrgglych kamieni 
s2lufirskich, 40 sztuk miechöw, pu- 
bliczuie 2a; gotowa zaraz W pruskim 


1 


100 


küraneie zapfate sprzedawae bader do 
* else chat küpienia mage) ch Bars, 
g s Wiywam, 
° SKrotoszyn,"d. 28. Styczuia 78815 5 
Kxöl. Kommissar aukeyiny e- 
ih a m p. 


lung in Preuß. Courant verſtelgern, m to: 
zu ich Kauſtuſtige Rerdurch eiulade. 


eee den 28. Januar 1841. 


Der e Aukkions⸗Commiſſarius 
f . u m p. 


Auktion von modernen fd Zeugen, Frarhbſiſchen Batiften, verſchie⸗ 
denen Schnittwaaren, Shawls, Teppichen und Umſchlagetuͤchern. Donnerſtag 
den Sitten Februar Vormittags von 10 bis 1, des Nachmittags von 3 bis 5, 
Freitag blos Vormittags von 10 bis 1 Uhr, und Montag den 15ten Februar 
und den darauf folgenden Tagen Vormittags von 10 bis 1 und des Nachmittags 
von 3 bis 5 Uhr fell in dem Hötel de Sage im Hofe linker Hand Stube No. 17. 
Parterre, gegen fofortige gleich baare Bezahlung, eine Parthie von auswärts ge⸗ 
ſandter Schnittwagren, beſtehend aus glokten und faglonulrten, modernen Sekden⸗ 
zeugen in verſchiedenen Farben, weißen aͤcht Frauzöſiſchen Batiſten und Batiſt⸗ 
Tuchern, Achten Ternegux⸗Shawls, franzöſiſchen und engliſchen Umſchlage⸗Tuͤchern, 
Ball⸗Kleidern in den eleganteſten Arten, ächt engl. Teppichen, Gardinen⸗ und Moe 
belzeugen, den modernſten Herren-Garderobe- Artikeln und andern Modewaaren in 
den ſchoͤnſten und beſten Gattungen, alles in ganzen Stücken und Reſten, an den 
Meſſtbietenden verauktionirt werden. An ſchuͤ tz, 

3 d. D. und Königlicher Auktlons-Commiſſrius. 


110 805 Hus beft tzer. Als ſeit einiger Zeit hierſelbſt etablirt, empfehle‘ ich 


mich den hochgeehrten Hausbeſitzern zur geneigtſten Beauftragung des Reinlgens der 


— 


Schornſteine, wobei ich bemerke, daß ich auch die Maurer- Profeſſion erlernt habe, 
alſo in meinem Fache doppelt wirkſam fein kaun, ferner, in mehreren Häuſern dem 8 
Rauche in Lokalen zweckmäßig abgeholfen habe. Pofen, den 7. Febtuar 1841. 

Ro fe Ra Schoruſtelnfegermeiſter, No, 19 St. Martin ee 


Berichtigung. Ju der Bekannt⸗ Sprostowanie, Wobwieszeze- 


machung des Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 


Gerichts zu Pleſchen vom 14. December 
1840., welche in No. 307. 313. pro 
1840, und No, 6. pro 1841. 


Blaktes inſerirt worden, iſt ſtatt des 
ürrthämlich abgedruckten Namens Theeß 
zu leſen: Thee 85 2 


dieſes 


niu Krol. Sadu Ziemsko- mieyskiego 
W Pleszewie 2 dnia 14. Grudnia 1840 
wydrukowaneın. W No. 307.313, pro 
1840, i No. 6. pro 1841, tego pisma, 
zamiast mylnie odbitego nazwisks 


Theess tzytaö halezy: „Theef s“ - 


